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Politisches Nachspiel:
Wirtschaftsminister Mansoori im Fokus

der Opposition
Hessens Wirtschaftsminister Kaweh Mansoori erklärt in

einer Sondersitzung die Entlassung von Staatssekretärin
Messari-Becker.

In der hessischen Regierung sorgt die überraschende Trennung
von der beliebten Staatssekretärin Lamia Messari-Becker für
Aufruhr und wirft viele Fragen auf. Die Entscheidung von
Wirtschaftsminister Kaweh Mansoori, die Zusammenarbeit nach
nur sechs Monaten zu beenden, hat nicht nur die Betroffene
selbst betroffen gemacht, sondern auch die politische
Landschaft in Hessen erschüttert.

Reaktionen der Opposition

Die Opposition, insbesondere die Grünen, fordert nun Antworten.
Während einer anstehenden Sondersitzung des
Wirtschaftsausschusses verlangt die Fraktion einen Bericht zu
den Umständen der Entlassung. Insbesondere möchten sie
wissen, was genau passiert ist und auf welchen Grundlagen
Mansooris Entscheidung beruht. „Ein nicht näher ausgeführter
Vorfall“ in der offiziellen Mitteilung des Ministers wirft Fragen
auf, da Staatssekretäre in Hessen in der Regel ohne spezifische
Begründung in den Ruhestand versetzt werden können.

Die Situation um Lamia Messari-Becker

Die betroffene Staatssekretärin befindet sich aktuell krank und
kann daher weder Stellung nehmen noch die offizielle Mitteilung



über ihre Versetzung in den einstweiligen Ruhestand
entgegennehmen. Diese Formalität erfordert die Zustimmung
des Ministerpräsidenten Boris Rhein oder eines Vertreters, was
bisher nicht geschehen ist. Dies weckt die Spekulation, ob die
gesundheitliche Situation von Messari-Becker und die plötzliche
Entscheidung des Ministers miteinander verknüpft sind.

Fragwürdige Gründe für die Entlassung

Kaweh Mansoori hatte die Trennung mit dem Hinweis auf „nicht
hinnehmbares Fehlverhalten“ begründet. Beobachter fragen
sich, ob hier nicht andere Gründe eine Rolle spielen könnten,
insbesondere mögliche Konflikte zwischen Messari-Becker und
dem Staatssekretär Umut Sönmez. Da Mansoori in seine
Erklärung einen schweren Vorwurf formuliert hat, sieht er sich
nun selbst der Kritik ausgesetzt. Die Unklarheit über die Gründe
lässt Raum für Spekulationen und hinterfragt die
Glaubwürdigkeit der hochrangigen Entscheidung.

Rechtsgrundlage für die Versetzung

Nach dem hessischen Beamtengesetz können politische Beamte
jederzeit in den ruhenden Stand versetzt werden, wenn das
Vertrauen zwischen ihnen und der Regierung gestört ist. Diese
Möglichkeit scheint Mansoori offen gestanden zu haben, jedoch
bleibt der genaue Grund seiner Entscheidung unklar. Der
Widerstand der Opposition könnte sich zu einem ernsthaften
politischen Problem für den Wirtschaftsminister entwickeln,
insbesondere wenn er die Fragen nicht zu seiner Zufriedenheit
beantworten kann.

Fazit

Die Situation rund um Lamia Messari-Becker und Kaweh
Mansoori wirft nicht nur Fragen zu individuellen
Personalentscheidungen auf, sondern kann auch als Spiegelbild
größerer Spannungen innerhalb der hessischen Regierung



angesehen werden. Das Ergebnis der Sondersitzung wird
entscheidend sein, um aufzuklären, ob persönliche Differenzen
oder politische Intrigen hinter dieser abrupten Wendung
stecken. Die nächsten Tage könnten die politische Landschaft in
Hessen erheblich beeinflussen und sind von entscheidender
Bedeutung für die Stabilität der Landesregierung.
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